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Wir gratulieren − unsere Jubilare
 4. August: Maria Baunach, Wiesenstr. 3, 77 Jahre
   Peter Bild, Frühlingstr. 25, 76 Jahre

 6. August: Norbert Kemmer, Hauptstr. 22, Hkh, 87 Jahre

 9. August: Melitta Rauch, Herrengasse 6, 81 Jahre

 12.  August: Konrad Kneucker, An der Waage 3, 80 Jahre

 14.  August: Hedwig Martin, Von-Imhof-Str. 11, 85 Jahre
   Franz Schwarz, Hallstattstr. 5, Hkh, 76 Jahre

 15.  August: Lydia Schlör, Klingenstr. 1, Hkh, 92 Jahre

 17.  August: Theresia Weickert, Herrengasse 8, 87 Jahre

 23.  August: Gertrud Baunach, Fischbachweg 1, 84 Jahre

 27.  August: Luise Reinhart, Holzkirchener Str. 3, 83 Jahre
   Heinz Gätzner, Kappelgasse 7, 80 Jahre

 29.  August: Maria Fiederling, Würzburger Str. 26, 82 Jahre

Hinweis: Der Markt Helmstadt gratuliert allen Einwohnern ab dem 
75. Geburtstag. Sollten Sie die Veröff entlichung Ihres Geburtstages 
nicht wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig vorher der Verwal-
tungsgemeinschaft Helmstadt,  09369 9079-13, mit. 

Diese Meldung gilt dann auch für die folgenden Jahre.Die persönliche 
Gratulation des Bürgermeisters erfolgt wie gewohnt ab dem 80. Ge-
burtstag.

Verschiedenes
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Herausgeber: MaGeTA-Verlag, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
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Das nächste Gemeindeblatt erscheint 
am 4. September 2015.
Redaktionsschluss: 20. August 2015

Abfallentsorgung

Restmüll:    5. und 19. August und 2. September

Bioabfall:    12. und 26. August

Leichtverpackungen (LVP, Gelber Sack):  
3.,17. und 31. August

Blaue Papiertonne:  17. August

Wertstoff hof Aalbachtal Uettingen, In der Au
Öff nungszeiten:  Mittwoch  von 14:00 bis 18:00 Uhr 

  Samstag  von  09:00 bis 14:00 Uhr 

Elektroschrott: 
Wertstoff hof Kiesäcker Waldbüttelbrunn
Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 bis 14:00 Uhr 

Grüngutsammelstelle Helmstadt
Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr 

… entscheiden über die Zukunft eines Kindes.  
Mehr als zwei Millionen Kleinkinder sterben  
jährlich an den Folgen von Unterernährung.  
terre des hommes schützt das Leben von Müttern 
und Kleinkindern.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit.

www.tdh.de

Die ersten 1.000 Tage

Ferienpass und Sommer-
ferienprogramm des Land-
kreises Würzburg 2015

Gültigkeit: 
Samstag, 1. August bis Montag, 14. September 2015

Der Ferienpass ist nicht übertragbar und nur mit eingeklebtem 
Lichtbild gültig.

Das Lichtbild bitte zur Ausgabe mitbringen!

Der Ferienpass kann ab Montag, 27. Juli in der VGem Helm-
stadt, Kasse, während den Öff nungszeiten abgeholt werden.

Kosten: 5,00 €

Weitere Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de

Stichwort: Kinder, Jugend & Familie
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Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter:
www.helmstadt-ufr.de
Schauen Sie doch mal rein!

Sprechstunde 
des Bürgermeisters im Rathaus Helmstadt:
Donnerstags von 16:00 bis 19:00 Uhr, Tel. 09369 9079-79

Kinder- und Jugendsprechstunde des Bürgermeisters
Nach dem Motto „Jeder ist ein Teil der Gemeinde – jeder kann 
mitarbeiten und mitgestalten“ – können Kinder und Jugendli-
che mit dem Bürgermeister am Donnerstag, 27. August von 
15:00 – 16:00 Uhr wieder über ihre Vorstellungen und Ideen 
sprechen.

 Bauhof:  09369 3341 oder 0151 18047311

Gemeindliche
Bekanntmachungen

Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen
Staatlich anerkannte Öko-Modellregionen

Bei der Erstellung unseres Entwicklungskonzeptes für die 
interkommunale Zusammenarbeit war ein Schwerpunkt:
„Natur, Landschaft, Landwirtschaft und Landnutzung“. 
Deshalb haben wir uns als  Ökomodellregion beim Bayerischen 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
beworben. Unsere Bewerbung war erfolgreich und jetzt sind 
wir offi  ziell eine staatlich anerkannte Ökoregion. 

Aus der Rede unseres Landwirtschaftsministers 
Manfred Brunner: 

„Ziel dieser Initiative ist es, die Produktion heimischer Biolebensmit-
tel, das Bewusstsein für regionale Identität voranzubringen und den 
regionalen Zusammenhalt zu stärken! Denn Öko-Landbau und Re-
gionalität gehören zusammen. Die Nachfrage nach Ökoprodukten 
wächst seit Jahren wesentlich stärker als die heimische Erzeugung. 
Genau hier setzt meine Initiative BioRegio 2020 an. Warum muss 
ein leistungsstarker Agrarstandort wie Bayern Biokartoff eln aus 
Ägypten importieren? Ich will, dass die zusätzliche Wertschöpfung 
und Beschäftigung, die der Öko-Landbau bietet, in Bayern bleibt 
und unser Land stärkt! Und ich will, dass die damit verbundenen 
positiven Umweltleistungen unserer Natur zugutekommen.
Die Voraussetzungen zur Umstellung auf den Öko-Landbau sind 
sehr gut: Wir sehen bei vielen Produkten einen steigenden Preisab-
stand zwischen ökologischer und konventioneller Ware.
Zu seinen Bausteinen zählen auch neue Akzente und Einrichtungen 
in Bildung, Beratung und angewandte Forschung sowie der Ausbau 
von Marketing und Kommunikation. 
Mit den Öko-Modellregionen kommt nun ein weiterer wichtiger 
Baustein hinzu, der sich an „Machern“ wie Ihnen orientiert, an Men-
schen, die ihre Region gemeinsam gestalten wollen, die Kreatives 
erproben und mutig Neuland betreten.
Wir gehen mit diesem modernen Ansatz in die Breite und setzen 
auf die Kooperation der Gemeinden und Öko-Akteure vor Ort. Denn 
Kommunen, Ernährungshandwerk, Gastronomie und Landwirte 
sind enge Partner, wenn es um regionale Wirtschaftskreisläufe, 
Nahversorgung, Tourismus oder den Natur- und Umweltschutz 
geht.

Öff nungszeiten der Pfarrbücherei Helmstadt
Die Pfarrbücherei ist bis auf weiteres geschlossen.

Was mir dabei besonders wichtig ist: konventionell und biologisch 
wirtschaftende Betriebe sollen hier nicht gegeneinander ausgespielt 
werden! Daher begrüße ich es ausdrücklich, dass Sie in Arbeits-
kreisen die Möglichkeiten ausloten wollen, wie auch konventionell 
wirtschaftende Landwirte von der Öko-Modellregion profi tieren 
können! Nachhaltige Landbewirtschaftung, regionale Wirtschafts-
kreisläufe, dezentrale Energieversorgung und Diversifi zierung bie-
ten viele Möglichkeiten, die Regionen zu stärken.
Ihre Konzepte, liebe Sieger-Regionen, haben unsere Fachjury über-
zeugt! Im Vordergrund standen Projekte zur Förderung ökologi-
scher Lebensmittel. Bei der Beurteilung spielten aber auch Aspekte 
wie erneuerbare Energien, Umweltbindung und kommunale Aktivi-
täten für den Naturschutz eine wichtige Rolle.“
Kein Wettbewerb ohne Preis! Das Projektmanagement für die Um-
setzung Ihres Konzepts wird mindestens 2 Jahre lang mit bis zu 75 
% unter dem Dach der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 
gefördert. Mit der ILE haben Ihre Regionen auch die Möglichkeit, 
über die Förderung des Ökologischen Landbaus sowie des Einsat-
zes heimischer Öko-Lebensmittel hinausgehende interkommunale 
Handlungsfelder zu bearbeiten, die Verknüpfungspunkte zu The-
men einer nachhaltigen Regionalentwicklung darstellen.“ 

Für uns als Bürgermeister der Allianz Waldsassengau gilt es 
nun, einen Projektmanager/in zu fi nden, um unsere selbst ge-
steckten Ziele umzusetzen.
Der Anteil der Ökobetriebe liegt in unserem Gebiet bereits bei 
knapp 12% und ist weiter auszubauen. Wir wollen aber keine 
Konkurrenz zwischen konventioneller und Ökolandwirtschaft, 
sondern Kooperation. Es soll unter anderem versucht werden, 
in unserer Region ökologisch erzeugte Lebensmittel verstärkt 
auch in unserer Region zu vermarkten.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Erhaltung der Qualität unseres 
Trinkwassers. Ein großer Teil unseres Allianzgebietes ist oder 
wird Wasserschutzgebiet. Dort wo keine Pfl anzenschutzmittel 
eingesetzt werden, können auch keine ins Trinkwasser gelan-
gen.
Wir werden Sie in den nächsten Monaten über die einzelnen 
Aktionen immer wieder informieren!

Hans Fiederling
Sprecher der Allianz Waldsassengau 
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Brennholzbestellung  Markt Helmstadt

Um einen genauen Überblick über den Brennholzbedarf zu erhalten, bitten wir um Abgabe bis 
spätestens 31. Oktober 2015 bei der VGem Helmstadt. Bei späterem Bestelleingang ist nicht 
gewährleistet, dass noch Holz zugeteilt werden kann bzw. ist dann mit einem Preisaufschlag zu 
rechnen.

Sofern sich nach erfolgter Bestellung Änderungen ergeben, melden Sie diese bitte der VGem 
Helmstadt, Frau Sporn, Tel. 9079-13, Mail: marianne.sporn@vgem-helmstadt.bayern.de

Der Motorsägenschein
■  ist beigefügt
■  wurde bereits vorgelegt

oder

■  Das Holz wird von _________________________________________________ aufgearbeitet / abgefahren.

Hiermit bestelle ich   ___________ Ster IL-Holz (Höchstabgabe: 15 Ster je Haushalt)

_____________________________________________________   _______________________________________________ ■ Helmstadt
Name, Vorname Straße ■ Holzkirchhausen

Tel.-Nr. _______________________________________________________________

______________________  __________________________________________________________________________________________________
(Datum)    (Unterschrift)

-- -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 22. Juni 2015
Unterhalt Straßen und Wege; Instandsetzung Hausackerweg

Für das Thema „Unterhalt der Ortsstraßen“ wurde in der letz-
ten Gemeinschaftsversammlung der VGem allgemein festge-
legt, dass zukünftig die jährlichen Unterhaltungsmaßnahmen 
am Straßen- und Wegenetz der VGem-Gemeinden gemeinsam 
ausgeschrieben werden sollen und Herr Bürgermeister Elze mit 
seinem fachlichen Hintergrund die Erstellung der Leistungs-
verzeichnisse und Prüfung der Angebote übernehmen wird. In 
Bezug auf das Angebot der Fa. Konrad-Bau vom 11.03.2015 hat 
sich nun jedoch herausgestellt, dass diese Maßnahme „Haus-
ackerweg“, nämlich die Sanierung eines Wirtschaftswegs, von 
der Art der Arbeiten nicht zur Sanierung von Ortsstraßen passt; 
deshalb wird dieses Angebot dem Marktgemeinderat als Einzel-
maßnahme zur Entscheidung vorgelegt.

Für die Instandsetzung von Flurwegen wurde im diesjährigen 
Haushalt ein Ansatz von 25.000 € gebildet. Für den hierzu vor-
rangig in Frage kommenden Hausackerweg wurde von der 
Fa. Konrad-Bau ein Angebot eingeholt, das mit Datum vom 
11.03.2015 einen Gesamtbetrag von 26.200,94 € brutto aus-
weist. Nach Rücksprache mit Hr. Bgm. Elze ist das Angebot als 
sachgerecht und angemessen zu beurteilen und nicht zu bean-
standen. Ein Vergleich von Einzelpositionen des Angebots der 
Fa. Konrad-Bau mit deren letztjähriger Straßenunterhalts-Rech-
nung hat zudem ergeben, dass die Einzelpreise im Vergleich 
zum Vorjahr nicht erhöht wurden.

Aufgrund dieser Gesamtsituation erscheint es sachgerecht, 
dem Angebot der Fa. Konrad-Bau den Zuschlag zu erteilen, ins-
besondere auch, um dadurch zu ermöglichen, dass die Maß-
nahme zeitnah beauftragt und rechtzeitig vor dem Winter aus-
geführt werden kann.

Der Marktgemeinderat beschließt, die Fa. Konrad-Bau, Lauda-Kö-
nigshofen, mit der Instandsetzung des Hausackerwegs gemäß ih-
rem Angebot vom 11.03.2015 mit einem Bruttogesamtbetrag von 
26.200,94 € zu beauftragen.

Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 
2014; Bekanntgabe des Prüfberichts 2014

Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung des Marktes Helm-
stadt für das Haushaltsjahr 2014 wurde vom Rechnungsprü-
fungsausschuss am 16.04.2015 durchgeführt. Zu den Prüfungs-
feststellungen des Rechnungsprüfungsausschusses wird wie 
folgt Stellung genommen:

1. Prüfungsfeststellung:
AO 5939, 6406 und 8243;
ca. 100 Liter Lasur für Spielplatz  sehr viel?
16,82 € zzgl. MwSt erscheint hoch  größere Gebinde
oder anderer Lieferant in Zukunft

Stellungnahme der Verwaltung:
Dem Bauhofl eiter ist für die Beschaff ung von Werkzeugen, Ver-
brauchsmaterialien u.ä. für den Bauhof eine Bewirtschaftungs-
befugnis vom 1. Bürgermeister zugewiesen. Die in der Zeit von 
Juni bis September 2014 durchgeführten Beschaff ungen erfolg-

ten im Rahmen dieser Befugnis. Der 1. Bürgermeister wird die 
Beschäftigten des Bauhofs von der Anregung des Prüfungsaus-
schusses informieren.
Ergänzende Stellungnahme des Vorsitzenden: es handelt sich 
um eine für öff entliche Bereiche und Spielplätze zugelassene 
hochwertige Lasur. In den letzten Jahren wurden durch Feri-
enjobber jährlich jeweils alle Spielplatzgeräte, Zäune und Ru-
hebänke usw. aus Holz neu gestrichen. Billigere Lasuren, z.B. 
aus Baumärkten, können diese Anforderungen in der Regel 
nicht erfüllen. Zudem wird entsprechend einer grundsätzlichen 
Forderung des Marktgemeinderates versucht, so weit mög-
lich Helmstadter Gewerbetreibende als Geschäftspartner des 
Marktes zu nutzen.

2. Prüfungsfeststellung:
AO 1338;
Gutschrift 128,00 € - 
beigefügter Lieferschein passt nicht zur Gutschrift

Stellungnahme der Verwaltung:
Der Lieferschein wurde zu der AO 10127 im Haushaltsjahr 2013 
gescannt.

3. Prüfungsfeststellung:
AO 8069;
Hinweis auf Waldfl urbereinigung – Sind wir dann zuständig?

Stellungnahme der Verwaltung:
Der Erdbohrer gehört zum Gerätepark des gemeindlichen 
Bauhofs. Die Reparaturrechnung der Fa. BayWa i.H.v. 762,55 € 
wurde auch korrekt dem Bauhofbudget zugeordnet. Der vom 
Vorsitzenden angebrachte Hinweis „Erdbohrer (Waldfl urberei-
nigung)“ wurde vermutlich angebracht, da der Erdbohrer u.a. 
auch von den Feldgeschworenen im Rahmen des Waldfl urbe-
reinigungsverfahrens HKH eingesetzt wurde.
Ergänzende Stellungnahme des Vorsitzenden: die Anregung 
zur Anschaff ung des Erdbohrers kam vom ALE, da im Rahmen 
der Waldfl urbereinigung mehrere hundert Grenzsteine zu set-
zen waren. Der Kauf ist dabei durch die Gemeinde zu tätigen, 
die Einsatzstunden des Gerätes für die Waldfl urbereinigung 
werden dem Markt Helmstadt vergütet.

4. Prüfungsfeststellung:
AO 8918;
Falscher Lieferschein angehängt

Stellungnahme der Verwaltung:
Der Lieferschein wurde zu der AO 8919 im Haushaltsjahr 2014 
gescannt.

5. Prüfungsfeststellung:
FAD 8324
Gewerbesteuer – Bitte aktuellen Stand mitteilen.

Stellungnahme der Verwaltung:
Der aktuelle Stand wird in der nichtöff entlichen Sitzung be-
kannt gegeben.

Sofern gegen die weiteren Erklärungen keine Einwände beste-
hen, kann die Jahresrechnung 2014 festgestellt und entlastet 
werden. 
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Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014; Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 2014

Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 vom 16.04.2015 wurde bekannt gegeben. Die 
vom Bürgermeister veranlasste Behebung der festgestellten Mängel sowie die von ihm gegebene weitere Aufklärung wurden zur 
Kenntnis genommen. Die im Haushaltsjahr 2014 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushalts-
überschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats 
erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.

Die Jahresrechnung für 2014 wird gemäß Art. 40 Abs. 1 KommZG i.V.m. Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen festgestellt.

1. Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV)

EINNAHMEN  Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamt-Haushalt

1.1 Soll lfd. Haushaltsjahr + 4.834.549,97 € 2.048.375,44 € 6.882.925,41 €

1.2 Neue Haushaltsreste + 0,00 € 0,00 €    0,00 €

1.3 Abgänge auf Haushaltsreste aus Vorjahr – 0,00 € 0,00 €    0,00 €

1.4 Abgänge auf Kassenreste aus Vorjahren – 47,00 € 0,00 € 47,00 €

1.5 Bereinigte Soll-Einnahmen = 4.834.502,97 € 2.048.375,44 € 6.882.878,41 €

AUSGABEN  Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamt-Haushalt

1.6 Soll lfd. Haushaltsjahr + 4.834.502,97 € 2.048.375,44 € 6.882.878,41 €

1.7 Neue Haushaltsreste + 0,00 € 0,00 €    0,00 €

1.8 Abgänge auf Haushaltsreste aus Vorjahren – 0,00 € 0,00 €    0,00 €

1.9 Abgänge auf Kassenreste aus Vorjahren – 0,00 € 0,00 € 0,00 €

1.10 Bereinigte Soll-Ausgaben = 4.834.502,97 € 2.048.375,44 € 6.882.878,41 €

2. Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss unerledigten 
Vorschüsse und Verwahrgelder

2.1 Unerledigte Vorschüsse 2.157,26 €

2.2 Unerledigte Verwahrgelder 4.047.484,38 €

3. Stand des Vermögens und der Schulden

3.1 Vermögen
Stand zu Beginn des Haushaltsjahres: 3.754.467,82 €
Zugang: 176.567,35 €
Abgang: 118.292,55 €
Stand am Ende des Haushaltsjahres: 3.812.742,62 €

3.2 Schulden
Stand zu Beginn des Haushaltsjahres: 0,00 €
Zugang: 0,00 €
Abgang: 0,00 €
Stand am Ende des Haushaltsjahres: 0,00 €

Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014; 
Beschlussfassung über die Entlastung zur Jahresrechnung 2014

Zur Jahresrechnung des Marktes Helmstadt für das Haushalts-
jahr 2014 wird mit den im Beschluss des Marktgemeinderates 
vom 22.06.2015 Nr. 3 festgestellten Ergebnissen Entlastung er-
teilt.

Feuerwehrwesen - 
Kostenübernahme für die Führerscheinausbildung der Kl. C

Der MGR Helmstadt hat in seiner Sitzung vom 09.02.2009 be-
schlossen, dass die Führerscheinkosten für Führerscheinbe-
werber der Klasse C aus Helmstadt und Holzkirchhausen sowie 
die Kosten für die alle fünf Jahre anfallenden Gesundheitsprü-
fungen zu 100 % unter bestimmten Bedingungen übernom-
men werden.
Voraussetzung dafür, dass keine Kosten von den Führerschein-
erwerbern an den Markt Helmstadt zurückerstattet werden 
müssen ist, dass ab der bestandenen Führerscheinprüfung 
mindestens 10 Jahre aktiver Dienst bei der FFW Helmstadt, der 
FFW Holzkirchhausen, oder einer anderen FFW abgeleistet wer-
den muss. (Diese Regelung tritt z.B. bei Umzug in eine ande-
re Gemeinde ein, für den niemand bestraft werden sollte. Der 
Dienst bei der dortigen Feuerwehr ist allerdings Voraussetzung)
Wird der aktive Dienst vor Ablauf von 10 Jahren nach Bestehen 
der Führerscheinprüfung beendet, so sind für jedes nicht voll 
abgeleistete Dienstjahr 10% der Führerscheinkosten an den 
Markt Helmstadt zurückzuerstatten.
Die Kosten für die Gesundheitsprüfung sollten bei der Rücker-
stattung nicht berücksichtigt werden.
Ausnahme bei der Rückerstattung: Wenn das Führen des Feu-
erwehrautos aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr mög-
lich sein sollte, so werden keine Rückerstattungen fällig. Dies 
triff t z.B. dann zu, wenn die Gesundheitsprüfung nicht mehr 
bestanden wird, bei Arbeitsunfähigkeit, oder bei Vorlage eines 
ärztlichen Attestes.
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Ab dem zweiten Scheitern der Führerscheinprüfung hat der Be-
werber 50% der Folgekosten, die durch weitere Prüfungen oder 
Fahrstunden entstehen, selbst zu tragen.
(Dies soll einer laxen Einstellung der Bewerber vorbeugen, 
wenn der Führerschein „sowieso“ bezahlt wird.)
Geeignete Bewerber schlagen die Kommandanten vor (dies soll 
sicherstellen, dass nur geeignete Bewerber Anträge stellen).
Die Kommandanten der Feuerwehren Helmstadt und Holz-
kirchhausen beantragen mit Schreiben vom 19.04.2015 die 
Übernahme der Kosten für die Führerscheinausbildung der 
Klasse C zum Führen der Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren 
Helmstadt und Holzkirchhausen für den Feuerwehrmann Chris-
tian Erb aus Holzkirchhausen sowie die Übernahme der alle 5 
Jahre entstehenden Folgekosten für die erforderliche Gesund-
heitsprüfung. Die Feuerwehrführung der beiden Feuerwehren 
Helmstadt und Holzkirchhausen hält Herrn Erb für geeignet 
und befürwortet die Führerscheinausbildung.
Die Erklärung des Führerscheinbewerbers zur Kostenrücker-
stattung liegt vor.
Im Haushaltsplan 2015 stehen für die Erstattung der Ausbil-
dungskosten ausreichend Mittel zur Verfügung.

Der Marktgemeinderat Helmstadt beschließt, die Kosten für die Füh-
rerscheinausbildung der Klasse C zum Führen der Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehren Helmstadt und Holzkirchhausen nach bestande-
ner Prüfung sowie die Folgekosten für die alle 5 Jahre erforderliche 
Gesundheitsprüfung für den Feuerwehrmann Christian Erb nach 
Vorschlag der Feuerwehrführung Holzkirchhausen und Helmstadt 
zu übernehmen.

BI gegen die B26n; JHV am 10.06.2015 in Laudenbach

Der Markt Helmstadt ist seit dem Jahr 2007 Mitglied beim Ver-
ein Bürger und Kommunen gegen die Westumgehung Würz-
burg B 26n.
Wie alles auf der Welt haben Straßenneubauten Vorteile und 
Nachteile. Aus Sicht der Kommunen im westlichen Landkreis 
Würzburg überwiegen jedoch klar die Nachteile. Unsere Region 
ist mit Autobahnen und Bundesstraßen gut erschlossen. Neue 
Fernstraßen bringen hier keine weiteren Vorteile, sondern ver-
brauchen Flächen, zerschneiden die Landschaft und lenken 
Verkehre dorthin, wo vorher keine waren.
Der Markt Helmstadt wäre beim Bau der B 26n zwar nicht direkt 
mit Gemarkungsfl ächen betroff en, es würde nach den beste-
henden Plänen jedoch die Autobahnanschlussstelle Helmstadt 
entfallen, da dort ein Autobahndreieck BAB3/B26n entstehen 
würde. Dadurch wäre zumindest mit negativen Auswirkungen 
auf bestehendes Gewerbe und die Entwicklung neuer Gewer-
begebiete in Helmstadt  und den Nachbarorten zu rechnen.
Im Rahmen der JHV hielt Prof. Dr. Matthias Gather von der 
Fachhochschule Erfurt, Fachbereich Verkehrspolitik und Raum-
planung, einen Fachvortrag zum Thema „Regionalwirtschaftli-
che Eff ekte des Fernstraßenbaus“ (am Beispiel der A 71).
Er stellte in seinem Vortrag fest, dass bei vielen neuen Auto-
bahnen die vorher versprochenen Vorteile in Sachen positive 
wirtschaftliche Entwicklung, mehr Arbeitsplätze usw. sich spä-
ter im Betrieb nicht nachweisen lassen. Vielmehr verlagert sich 
der Nutzen immer von der schwächeren in die stärkere Region. 
Neue Autobahnen brachten für die grundsätzliche Erschlie-
ßung bis zu einem gewissen Zeitpunkt sicher Vorteile, solche 
lassen sich jedoch bei neuen Straßen heute wegen des schon 
guten Erschließungsstandes meist nicht mehr nachweisen. Nur 
in der Nähe von Zentren und in unmittelbarer Nähe zu einer 
Autobahnanschlussstelle lassen sich Verbesserungen nachwei-
sen (entsprechend entfallen diese, wenn eine Anschlussstelle 

entfällt). Den Vorteil einer nahen Autobahnanschlussstelle hat 
der Markt Helmstadt jedoch schon.
Prof. Dr. Gather empfi ehlt aufgrund seiner Erkenntnisse regio-
nale Lösungen für regionale Probleme.
In der JHV der BI gegen die B 26n wurde darauf hingewiesen, 
dass der neue Bundesverkehrswegeplan derzeit erarbeitet wird 
und voraussichtlich im Frühjahr 2016 vom Bundestag beschlos-
sen werden wird. Es ist deshalb wichtig, dass diese unnötige 
Straße aus dem Bundesverkehrswegeplan herausgenommen 
wird.
Die BI gegen die B 26n ruft deshalb dazu auf in den nächsten 
Monaten zusammenzustehen, sich an Aktionen zu beteiligen 
und gemeinsam für die Herausnahme der B 26n aus dem Bun-
desverkehrswegeplan einzusetzen. Erst dann kann über klein-
räumige Lösungen für die Gemeinden z.B. im Werntal gespro-
chen werden.
Bleibt die B 26n im Bundesverkehrswegeplan, besteht weiter-
hin die Gefahr, dass diese Straße in den nächsten Jahren ge-
baut werden wird.
Die BI gegen die B 26n stellt Banner kostenfrei zur Verfügung, 
die in den Orten zur Information der Bevölkerung aufgehängt 
werden können.
Der Vorsitzende informiert ausführlich über den bisherigen Ab-
lauf und Sachstand, damit auch die neuen Marktgemeinderäte 
im Bilde sind.
Als mögliche Standorte für die Banner schlägt er den Lager-
hauszaun, den Zaun am Löschweiher, den Zaun an der Klär-
anlage und den Lärmschutzwall am Baugebiet Klinge II in Holz-
kirchhausen vor.

Der MGR beschließt, dass an geeigneten Stellen in Helmstadt und 
Holzkirchhausen Banner gegen den Bau der B 26n angebracht wer-
den sollen.

Haushaltssatzung des Marktes Helmstadt 
für das Haushaltsjahr 2015, Bekanntgabe der rechtsauf-
sichtlichen Würdigung vom 08.06.2015

Mit Schreiben des Landratsamtes Würzburg vom 08.06.2015 
wurde die Haushaltssatzung des Marktes Helmstadt für das 
Haushaltsjahr 2015 rechtsaufsichtlich gewürdigt. Jedem Mit-
glied des Marktgemeinderates wurde mit der Sitzungseinla-
dung ein Abdruck des vorgenannten Schreibens zur Kenntnis-
nahme übermittelt.
In der rechtsaufsichtlichen Würdigung des Landratsamtes wur-
den – trotz der ausdrücklichen  Auff orderung zur Abgabe einer 
Stellungnahme (s. Seite 28 Vorbericht Haushalt 2015) – keiner-
lei Aussagen und Feststellungen zu der grundsätzlich zu erwar-
tenden negativen Veränderung der allgemeinen Haushaltslage 
des Marktes Helmstadt getroff en. Die im Schreiben des Land-
ratsamtes Würzburg vom 21.01.2015 zur Haushaltssituation 
des Marktes festgehaltenen Auff assungen und Einschätzungen 
dürfen deshalb nun sicherlich als obsolet angesehen werden.
MGR Rückert bittet im Protokoll aufzunehmen, dass im Schrei-
ben des Landratsamtes steht, dass der Marktgemeinderat in 
der Sitzung vom 20.04.2015 die Haushaltssatzung einstimmig 
beschlossen habe. Hier sei dem Landratsamt ein Fehler unter-
laufen, der Beschluss war nämlich mehrheitlich.

Kläranlage; Fällmittelkosten für die Phosphatfällung

Die neue Phosphatfällungsanlage hat nun ein Jahr Betriebszeit 
hinter sich. Klärwärter Wander hat die Kosten und den Ver-
brauch von Fällmittel gegenüber der provisorischen Anlage 
verglichen.
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Provisorische Anlage:
Verbrauch/Jahr  20250 kg
Kosten/Jahr  bei 0,475 €/kg 9618,75 €

Stationäre Anlage:
Verbrauch/Jahr 17380 kg
Kosten/Jahr bei 0,248 €/kg 4310,24 €

Einsparung €/Jahr: 5308,51 € 

Der Preis pro kg hat sich fast halbiert da nicht mehr mit IBC 
Containern sondern per Sattelzug mit einer ganzen Jahresrati-
on beliefert wird.
Auch der Verbrauch ist weniger geworden da entsprechend der 
Zulaufmenge und nicht mehr kontinuierlich dosiert wird. 
Der Einbau der Stationären Phosphatfällungsanlage entlastet 
somit den Geldbeutel und die Umwelt. 

Termine; 
Dank für die Teilnahme an der Fronleichnamsprozession

An dieser Stelle sei ein herzlicher Dank des Vorsitzenden an 
die Mitglieder des Marktgemeinderates ausgesprochen, die für 
den Marktgemeinderat an der Fronleichnamsprozession teilge-
nommen haben. 
Es ist sehr wichtig, dass das Gemeindegremium bei traditionel-
len Veranstaltungen möglichst vollzählig und würdig vertreten 
wird, und damit seine Wertschätzung für traditionelle und für 
kirchliche Veranstaltungen zeigt.

Kindergarten Helmstadt; Einladung zum Infoabend

Die Leitung des Kindergartens Helmstadt lädt die Mitglieder 
des MGR herzlich zu einem Infoabend am Mittwoch, 24.06.2015 
um 19.00 Uhr in den Kindergarten Helmstadt ein. 
Der Infoabend dient grundsätzlich zur Information der Kinder-
garteneltern zu Themen wie: Konzeption des Kindergartens, 
Wechsel Kleinkindgruppen in KiGa-Gruppen, Personal usw.
Bei Interesse bittet die KiGa-Leitung darum, die Zahl der Teil-
nehmer aus dem MGR mitzuteilen.

Bayernstraße und Turnhallenweg; geplanter Baubeginn

Am 16.06.2015 fand mit dem IB Köhl, dem IB A+K und der be-
auftragten Firma Konrad Bau aus Lauda-Königshofen eine ers-
te Baustellenbesprechung vor Ort statt.
Die Firma Konrad Bau hat angekündigt, mit den Baumaßnah-
men etwa Mitte Juli zu beginnen.

Kirchengemeinde; Gespräche

Wie schon am Tag des Bürgerentscheids am 22.03.2015 an-
gekündigt, hat der Markt Helmstadt Vertreter der Kirchen-
gemeinde zu Gesprächen in das Rathaus eingeladen. Diese 
Gespräche sollen ermöglichen, trotz bestehender Meinungs-
verschiedenheiten sich entsprechend demokratischer und 
christlicher Grundsätze gegenseitig zu achten und Toleranz zu 
üben.
Es wurde ein weiterer Gesprächstermin für den 07.07.2015 im 
Pfarrheim vereinbart.

Termine; Einweihung des Windparks Altertheim

Die Firma Green City Energy lädt am Samstag, den 11.07.2015 
ab 13.00 Uhr die Mitglieder des Marktgemeinderates zur Ein-
weihung des Windparks Altertheim ein.
Der Einladungsfl yer wurde dem Marktgemeinderat mit der Ein-
ladung zur heutigen Sitzung zur Kenntnis gegeben.
Der Vorsitzende kann wegen eines anderen Termins nicht teil-
nehmen. Er bittet interessierte Mitglieder des Marktgemeinde-
rates um Teilnahme an der Einweihung des Windparks

Wasserleitung in Holzkirchhausen

Der Vorsitzende teilt mit, dass am heutigen Tag bei den Gra-
bungsarbeiten auf einem kürzlich vom Markt Helmstadt ver-
kauften Bauplatz im Baugebiet Klinge II zwei Wasserleitungs-
rohre aufgefunden wurden. Es handelt sich dabei um ein 
Wasserleitungsrohr der ehemaligen Eigenwasserversorgung 
von Holzkirchhausen sowie ein Überlaufrohr selbiger vom 
Hochbehälter zum Klinggraben. Eine Abzweigung dieses Roh-
res führt zum Friedhof und dient dort der Grabbewässerung.
Diese Rohre durchqueren drei bislang unbebaute Bauplätze 
und können dort nicht belassen werden. Sie müssen deshalb 
entfernt und zurückgebaut werden. 
Am Friedhof befi ndet sich auch eine Wasserleitung der Trink-
wasserversorgung des Marktes Helmstadt. Die Friedhofsbe-
wässerung ist somit über diese auch weiterhin sichergestellt.
Wie mit den Bestandteilen der alten Wasserversorgungsanlage, 
dem Brunnenschacht, den Leitungen und dem Hochbehälter 
verfahren werden soll, wird nach Prüfung durch das Ingenieur-
büro Köhl vom Marktgemeinderat zu entscheiden sein.

Radweg

MGR Schätzlein weist darauf hin, dass wegen der im Rahmen 
der Waldfl urbereinigung in der Abteilung Grund zum Bau vor-
gesehenen Anbindung eines Radweges an das Radwegenetz 
der Stadt Wertheim in Kembach dort Kontakt aufgenommen 
werden sollte, damit Vorbereitungen auf dortiger Seite für eine 
durchgehende Verbindung geschaff en werden können. 
Der Vorsitzende wird Kontakt mit dem Ortsvorsteher in Kem-
bach aufnehmen.

 

Sitzung vom 13. Juli 2015
Zum Protokoll vom 22.06.2015, TOP 1

MGR. Rückert bittet ergänzend ins Protokoll aufzunehmen, 
dass er in Bezug auf die Auftragserteilung für die Instandset-
zung Hausackerweg an die Fa. Konrad-Bau festgestellt hat, dass 
er den Preis für eine Streckenlänge von 300 m als hoch beurteilt 
hat und ein Vergleichsangebot sinnvoll und notwendig gewe-
sen wäre.

Bauantrag: Neubau eines Niedrigenergiehauses 
auf Fl.Nr. 1071/1, Am Klingengraben 2, Holzkirchhausen

Mit Unterlagen vom 24.06.2015, eingegangen am 24.06.2015, 
wird die baurechtliche Genehmigung für das o.g. Vorhaben be-
antragt.
Geplant ist im Einzelnen der Neubau eines Niedrigenergiehau-
eses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 1071/1, Am 
Klingengraben 2, Holzkirchhausen.
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Das Grundstück ist dem unbeplanten Innenbereich gem. § 34 
BauGB zuzuordnen, in dem Vorhaben zulässig sind, die sich 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und 
der überbauten Grundstücksfl äche in die Umgebungsbebau-
ung einfügen. Dies ist im vorliegenden Fall gegeben, der Ertei-
lung des Einvernehmens steht somit aus gemeindlicher Sicht 
nichts entgegen.

Der Marktgemeinderat beschließt, dem Bauantrag das gemeindliche 
Einvernehmen gem. § 36 BauGB zu erteilen.

Neuordnung der Wasserversorgung; Umstellung der 
Hochzone Helmstadt auf Fernwasserversorgung; hier: 
Bekanntgabe der Angebote für eine Löschwasserzisterne 
beim TV-Sportgelände

Auf die Vorstellung der Gesamtsituation durch das Ing.Büro 
Köhl, Hr. Leimeister, in der Marktgemeinderatssitzung vom 
04.05.2015 wird verwiesen. In diesem Zug wurde auch der 
Sachzusammenhang zwischen der Neuordnung der Wasser-
versorgung der Hochzone Helmstadt und der Notwendigkeit 
der Errichtung einer Löschwasserzisterne im Detail erläutert.
Zwischenzeitlich wurde zwischen der Gemeinde und dem TV 
Helmstadt die Einzelheiten der Ausführung und der Zuständig-
keiten für die Gesamtkonstruktion geklärt und parallel durch 
das Büro Köhl Angebote für die Einrichtung dieser Löschwas-
serzisterne mit einem Fassungsvermögen von ca. 50 m³ einge-
holt. Die gesamte neu zu errichtende Anlage besteht aus einem 
Zulaufschacht, der Löschwasserzisterne und einem Übergabe-
schacht. Zulaufschacht und Löschwasserzisterne sind Aufgabe 
des Marktes Helmstadt, der Übergabeschacht ist durch den TV 
Helmstadt zu errichten. Hierdurch ist die Trennung zwischen 
öff entlicher und privater Einrichtung gewährleistet.

Folgende Firmen (Reihenfolge alphabetisch) haben ein Angebot 
abgegeben:
Fa. Graf GmbH, Teningen
Fa. Hawle Armaturen GmbH, Freilassing
Fa. Steinheimer Tankhandel, Steinheim

Die Angebotspreise (Reihenfolge nach geprüften Bruttobeträ-
gen) liegen bei:
Fa. A:  21.118,34 € (Aktionspreis 19.328,93 €)
Fa. B:  24.895,99 €
Fa. C:  53.312,00 €

Die Preise umfassen lediglich die Kosten für die Zisterne selbst, 
die Einbauarbeiten etc. sollen über eine der vor Ort tätigen Bau-
fi rmen zu deren Positionspreisen aus den bestehenden Aufträ-
gen erfolgen.
Die Angebote werden hiermit bekanntgegeben; über eine Auf-
tragsvergabe wird in nichtöff entlicher Sitzung entschieden.

Ausbau Bayernstraße/Turnhallenweg: Beauftragung 
Sicherheits- und Gesundheitskoordination (SiGeKo)

Für die anstehende Baumaßnahme „Ausbau Bayernstraße/
Turnhallenweg“ ist gemäß der Verordnung über Sicherheit und 
Gesundheitsschutz auf Baustellen (Baustellenverordnung) ein 
SiGe-Koordinator bestellt werden.
Das mit der Planung beauftragte Ing.Büro Köhl, Würzburg, hat 
mit Schreiben vom 16.06.2015 angeboten, diese Leistung zu ei-
nem Pauschalpreis von 7.200,00 € netto zuzügl. 5 % Nebenkos-
ten und MwSt. zu erbringen.
Dieses Angebot ist (u.a. im Vergleich zur SiGe-Koordination bei 

anderen Baumaßnahmen) als angemessen zu beurteilen; zu-
dem erscheint es für die praktische Abwicklung der Maßnahme 
vorteilhaft, wenn die Bauleitung und die SiGe-Koordination in 
der der Hand eines Büros liegen.
Die diesbezügliche Abstimmung mit Herrn Projektsteuerer 
Guntau hat ergeben, dass mit dem SiGeKo-Angebot des Büros 
Köhl grundsätzlich Einverständnis besteht, jedoch die unter § 
9 enthaltene wöchentliche Verlängerungspauschale bei einer 
Überschreitung der Bauzeit nicht abgeschlossen werden sollte.
Für die parallel anstehende Baumaßnahme „Wasserleitung 
Schulstraße“ ist im Übrigen aufgrund des geringeren Umfangs 
der Maßnahme keine SiGe-Koordination erforderlich.

Der Marktgemeinderat beschließt, das Ing.Büro Köhl, Würzburg, 
gemäß dessen Angebot vom 16.06.2015 mit einem Nettopauschal-
betrag von 7.200,00 € zuzügl. 5 % Nebenkosten und MwSt. mit der 
Sicherheits- und Gesundheitskoordination für die Maßnahme „Aus-
bau Bayernstraße/Turnhallenweg“ zu beauftragen.

Die im Angebot unter § 9 enthaltene Verlängerungspauschale wird 
von der Vereinbarung ausgenommen.

Steinbruch Helmstadt; Genehmigungsanträge Fa. CEMEX 
gem. BImSchG betr. Abbau einer stationären Brecheranlage 
und Errichung und Betrieb einer mobilen Brecheranlage

Mit Schreiben vom 22.06.2015 hat das Landratsamt Würzburg 
dem Markt Helmstadt die immissionsschutzrechtlichen Geneh-
migungsanträge der Fa. CEMEX für die o.g. Vorhaben übersandt 
und dem Markt Helmstadt Gelegenheit zur Stellungnahme ge-
geben. Den Anträgen liegt folgender Sachverhalt zugrunde:
In der 1990 genehmigten Abbaufl äche ist das Gesteinsvorkom-
men bis auf den Bereich der bisherigen stationären Brecheran-
lage vollständig ausgebeutet. Nun soll diese stationäre Brecher-
anlage abgebaut werden, um auch diesen Restbereich noch 
ausbeuten zu können. Gleichzeitig wurde die Genehmigung für 
die Errichtung und den Betrieb einer mobilen Brecheranlage 
beantragt, die die bisherige Anlage ersetzen soll.
Hierfür wurden zwei separate Genehmigungsanträge einge-
reicht, zu denen der Markt Helmstadt als Standortgemeinde 
eine Stellungnahme als Träger öff entlicher Belange abgeben 
kann. Hierzu besteht aus hiesiger Sicht keine Veranlassung, 
da eine Betroff enheit gemeindlicher Belange nicht erkennbar 
ist. Die fachspezifi schen Gesichtspunkte des Vorhabens sind 
von den entsprechenden Behörden im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens zu vertreten.
Aus dem Marktgemeinderat wird gebeten, im Hinblick auf die 
künftigen Standorte des mobilen Brechers diese Standorte so 
zu wählen, dass eine möglichst geringe Staubentwicklung über 
den Abbaubereich hinaus entsteht.

Der Marktgemeinderat beschließt, im laufenden immissionsschutz-
rechtlichen Verfahren keine grundsätzlichen Einwendungen vorzu-
tragen. Es wird gebeten, beim zukünftigen Betrieb des mobilen Bre-
chers dessen Standorte so zu wählen, dass über den Abbaubereich 
hinaus eine möglichst geringe Staubentwicklung entsteht.

Steinbruch Helmstadt; Genehmigungsantrag der Fa. CEMEX 
gem. BImSchG betr. Um- und Neubau einer Spezialcontainer-
anlage, Neuerrichtung einer Fahrzeugwaage und Umsetzung 
einer bestehenden mobilen Fahrzeugwaage

Mit Schreiben vom 23.06.2015 hat das Landratsamt Würzburg 
dem Markt Helmstadt den immissionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigungsantrag der Fa. CEMEX für das o.g. Vorhaben über-
sandt und dem Markt Helmstadt Gelegenheit zur Stellungnah-
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me gegeben. Dem Antrag liegt folgender Sachverhalt zugrunde:
Für den neueren westlichen Abbaubereich ist zur Verbesserung 
der Betriebsabläufe geplant, die bisherige im älteren östlichen 
Abbaubereich befi ndliche Büro- und Sanitärcontaineranlage 
an einen neuen Standort zu versetzen und gleichzeitig zu mo-
dernisieren. Weiter sollen zwei Fahrzeugwaagen errichtet bzw. 
umversetzt werden, um den Wiegevorgang vor und nach Be-
ladung im neueren westlichen Abbaubereich besser abwickeln 
zu können.
Die Einzelheiten zu den geplanten Anlagen und deren Stand-
orten können den beigefügten Verfahrensunterlagen entnom-
men werden
Der Markt Helmstadt erhält im Zuge des entsprechenden im-
missionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens Gelegen-
heit zur Stellungnahme als Träger öff entlicher Belange. Hierzu 
besteht aus hiesiger Sicht keine Veranlassung, da eine Betrof-
fenheit gemeindlicher Belange nicht erkennbar ist. Die fachspe-
zifi schen Gesichtspunkte des Vorhabens sind von den entspre-
chenden Behörden im Rahmen des Genehmigungsverfahrens 
zu vertreten.
Aus dem Marktgemeinderat wird darauf hingewiesen, dass im 
Zuge der geplanten Änderungen der Betriebsabläufe die beste-
hende Fahrzeugwaschanlage weiter in Betrieb gehalten wer-
den sollte.

Der Marktgemeinderat beschließt, im laufenden immissionsschutz-
rechtlichen Verfahren keine grundsätzlichen Einwendungen vorzu-
tragen. Es wird gebeten, im Zuge der geplanten Änderungen der 
Betriebsabläufe die bestehende Fahrzeugwaschanlage weiter in 
Betrieb zu halten, um die Verschmutzung der umliegenden Straßen 
und Wege möglichst gering zu halten.

Ortsbild; Kastanien vor dem Rathaus

Seit Jahren ist zu beobachten, dass die drei Kastanien vor dem 
Rathaus nicht recht an diesen Standort passen. Die Bäume ha-
ben gelbes Laub und dürre Äste und scheinen, obwohl noch 
lange nicht ausgewachsen, viel zu groß in der schmalen Stra-
ße und an der Haupteingangsseite des Rathauses, welche jetzt 
schon beinahe verdeckt wird. Zudem stellen die off ensichtli-
chen dürren Äste ein Sicherheitsrisiko für Passanten dar, da 
unter den Kastanien der Weg zur Kirche, zum Rathaus und zur 
Sparkasse entlangführt.
Es wird vorgeschlagen, die Kastanien gegen schwachwüchsige 
Bäume wie Mehlbeere, Felsenbirne, Rotdorn, Feldahorn, Baum-
hasel oder kugelig geschnittene Bäume wie Kugelahorn zu er-
setzen. Das würde sowohl dem Ortsbild als auch den Pfl anzen 
an diesem Standort selbst gut tun und das bestehende Gefah-
renpotential beseitigen.
Unter kleinwüchsigeren Bäumen könnten als Beipfl anzung 
dann ggf. Rosen verwendet werden, vergleichbar der Ortsein-
gangssituation an der Würzburger Straße, was die Ansicht wei-
ter aufwerten würde.
Die Beratung im Marktgemeinderat ergibt hierzu, dass Einver-
nehmen besteht, dass die Kastanien an diesem Standort keine 
optimale Lösung darstellen und zwei der drei Bäume erkenn-
bar geschädigt sind. Zudem wird auch der Vergleichsfall Holz-
kirchhausen angeführt, bei dem sich die Entfernung von ge-
schädigten Linden und die Pfl anzung kleinwüchsigerer Bäume 
bewährt und guten Anklang bei der Bevölkerung gefunden hat. 
Auf jeden Fall sollte nicht unnötig Geld in den Erhalt off ensicht-
lich kranker Bäume investiert werden – so wie es mit der alten 
Linde am Lindenplatz in Holzkirchhausen damals geschehen 
ist, bevor dann doch einige Jahre später eine Entscheidung zu 
Fällung getroff en werden muss.

Dem wird jedoch entgegengestellt, dass die Fällung von Bäu-
men aus ökologischen Gründen immer zurückhaltend gehand-
habt werden sollte und zunächst einmal geprüft werden sollte, 
welche Schädigungen vorliegen und ob ggf. auch die Möglich-
keit eines Rückschnitts besteht.

Es besteht deshalb Einvernehmen, dass hierzu zunächst die Aus-
kunft eines Fachmannes, ggf. von Herrn Förster Renz eingeholt wer-
den sollte, bevor über eine evtl. Fällung entschieden wird. Der Sach-
verhalt wird insoweit zurückgestellt.

Anschaff ung von Dogstationen

In den beiden Ortsteilen Helmstadt und Holzkirchhausen sind 
derzeit 136 Hundehalter gemeldet. Die meisten Hunde werden 
täglich auf öff entlichen Wegen ausgeführt um deren Bewe-
gungsbedürfnis zu befriedigen.
Da Hunde das Absetzen des Kotes meistens beim Auslauf im 
Freien verrichten, stellt sich die Frage, wie mit ihm bzw. seiner 
Beseitigung umzugehen ist. Viele Kommunen stellen den Hun-
dehaltern an den von ihnen stark frequentierten Gehwegen 
Hundetoiletten, sogenannte  „Dogstationen“ zur Verfügung, 
damit die meist festen Ausscheidungen der Tiere in den bereit 
gestellten Tütenspendern aufgenommen und darin entsorgt 
werden können.

Man sollte bedenken, dass zahlreiche Gefahren von Hundekot 
ausgehen:

• Infektionsrisiko durch Parasitenbefall vor allem für Kinder
• Verunreinigung von Grün- und Weidefl ächen 

Für die Gemeinden Uettingen und den Markt Remlingen wer-
den deshalb jeweils 4 Dogstationen M 4 der Fa. Krüger Systeme 
zum Nettopreis von jeweils 345,00 € beschaff t. Sollte sich der 
Markt Helmstadt ebenfalls für die Anschaff ung dieser Dogstati-
onen entscheiden, würden sich die Beschaff ungskosten bei ei-
ner Bestellung von mind. 4 Stationen auf jeweils 295,00 € Netto 
pro Station reduzieren.
Angebote weiterer Ausführungsvarianten liegen der Beschluss-
vorlage bei.
Die Beratung im Marktgemeinderat hierzu ergibt, dass die Ar-
gumente gegen eine Aufstellung von Dog-Stationen überwie-
gen. Solche Einrichtungen werden für geeigneter gehalten bei 
Aufstellung an überschaubaren bzw. abgegrenzten Flächen 
wie z.B. Parkanlagen etc., jedoch nicht für die off ene Ortslage. 
Zudem wäre der Betrieb dieser Dog-Stationen auch für den 
Gemeindebauhof mit zusätzlichem Arbeitsaufwand für das 
regelmäßige Leeren der Stationen incl. Entsorgung sowie das 
Nachfüllen der Beutel verbunden.
Im Übrigen wird darauf hingewiesen, dass verantwortungsvolle 
und vernünftige Hundebesitzer die Entsorgung des Hundekots 
in Eigenverantwortung vornehmen und dies auch von jedem 
Hundebesitzer erwartet werden kann. Andere unvernünftige 
Handlungsweisen können jedoch auch durch das Anbieten von 
Dog-Stationen nicht ausgeschlossen werden.
Da solche Dog-Stationen nach Wissen des Marktgemeinderats 
auch in anderen Landkreisgemeinden (z.B. Hettstadt, Rander-
sacker) betrieben werden, könnten ggf. dort Erkundigungen 
über deren Erfahrungen mit diesen Stationen eingeholt wer-
den.

Der Marktgemeinderat beschließt, in den Ortslagen des Marktes 
Helmstadt keine Dog-Stationen aufzustellen. 
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Informationen des Marktes Helmstadt

Information zur Haushaltsabwicklung/-ausführung; 
Stand 07.07.2015

Die Gesamteinnahmen des Marktes Helmstadt lagen im laufen-
den Haushaltsjahr 2015 bei 3.880.541,53 € (Stand 07.07.2015). 
Die Gesamtausgaben des Haushaltsjahres 2015 betrugen 
3.949.077,42 € (Stand 07.07.2015). Der Sollfehlbetrag des Jah-
res 2015 lag somit zum vorgenannten Stichtag bei 68.535,89 €.
Die Entwicklung der einzelnen Gruppierungen im Verwaltungs- 
und Vermögenshaushalt 2015 können aus der mit der Sit-
zungseinladung übermittelten Gruppierungsübersicht (Stand 
07.07.2015) entnommen werden.
Auf Rückfrage aus dem Marktgemeinderat gibt der Vorsitzende 
an, dass es sich hier um eine „Momentaufnahme“ handelt, die 
von der VGem-Kämmerei als allgemeine Information nach Ab-
lauf der Hälfte des Haushaltsjahres gegeben wird.

Ausbildungskosten für Führerschein der Klasse C/CE; 
Rückzahlungsverpfl ichtung des Feuerwehrdienstleistenden

Das Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes vom 
24.04.2015, welches im Zusammenhang mit einer Rückzah-
lungsverpfl ichtung für Führerscheinausbildungskosten eines 
Feuerwehrdienstleistenden von 4. Senat getroff en wurde, wur-
de mit der Sitzungseinladung elektronisch zur Kenntnisnahme 
übermittelt.
Für den Markt Helmstadt wird derzeit kein sich daraus ergeben-
der Handlungsbedarf gesehen.

Feuerwehrwesen; Jahresbericht 2014 
der Kreisbrandinspektion Landkreis Würzburg

Dem MGR wurde der im Rahmen des Kreisfeuerwehrtages 
überreichte Jahresbericht 2014 in digitaler Form in Anlage z.K. 
gegeben.

Kirchengemeinde; Gespräche

Am Di. 07.07.2015 fanden weitere Gespräche zwischen den 
Vertretern des Marktes Helmstadt und der Kirchengemeinde 
statt. Besprochen wurden Möglichkeiten der Hilfestellung bei 
aktuellen Bedürfnissen oder Problemen.
So sucht der Pfarrgemeinderat zum Beispiel nach einem Raum 
zur vorläufi gen Unterbringung der Pfarrbücherei, das wird vo-
raussichtlich im Rathaus möglich sein. Weiter gibt es Raum-
bedarf für die Übungsstunden und als Umkleide für die Drei-
könige, dazu kann voraussichtlich der Versammlungsraum im 
Feuerwehrhaus genutzt werden. Im September ist ein Gespräch 
mit dem zuständigen Fachbereich der VGem vorgesehen, das 
die rechtlichen Voraussetzungen klären soll, die z.B. zukünftige 
Martinimärkte betreff en.

Wasserversorgungsanlage; Fernüberwachung

In der MGR Sitzung vom 01.06.2015 hat der MGR mehrheitlich 
die Anschaff ung von Datenloggern zur Überwachung des Was-
serverbrauchs der WV Anlage des Marktes Helmstadt beschlos-
sen.
Seit 25.06.2015 ist die Anlage in Betrieb und es können zeitnah 
die Verbrauchswerte überwacht werden, die in m³ je Viertel-
stunde erfasst und angezeigt werden.

Werden gewisse Minimalwerte in der Niedrigverbrauchszeit in 
der Nacht nicht erreicht, kann das ein Hinweis auf einen Was-
serrohrbruch sein, der auf diesem Weg frühzeitig erkannt wird, 
bevor über längere Zeit Wasserverluste und damit unnötige 
Kosten aufgetreten sind.
Im Augenblick gibt es keine Hinweise auf Wasserrohrbrüche.

Obdachlosenwohnung; Sachstandsbericht

Die Obdachlosenwohnung des Marktes Helmstadt im Rathaus-
hof ist seit Anfang Juli 2015 nicht mehr belegt. Der Bewohner 
konnte in einer anderen Unterkunft untergebracht werden.
Das Ordnungsamt der VGem Helmstadt macht darauf aufmerk-
sam, dass sich derzeit ein möglicher neuerlicher Fall von Ob-
dachlosigkeit aus dem VGem-Gebiet abzeichnet.
Eine VGem-weite Lösung zur Unterbringung von Obdachlosen 
in einem Wohncontainer befi ndet sich derzeit in der Planungs-
phase.

Breitbandausbau; Sachstandsbericht

Nach Auskunft der Deutschen Telekom vom 02.07.2015 ist der 
eigenwirtschaftliche Ausbau der Breitbandtechnik in Helmstadt 
in vollem Gang.
Voraussichtlich sind die neuen Tarife DSL 50 und ggf. auch DSL 
100 noch im Laufe des Juli 2015 buchbar.
Der Markt Helmstadt ist damit an die derzeit schnellste Technik 
angeschlossen, wovon sowohl die Gewerbebetriebe als auch 
Privatpersonen in Helmstadt gleichermaßen profi tieren.
Leider teilt die Telekom auch mit, dass der Umbau des Bereichs 
Holzkirchhausen, der einem anderen Vorwahlbereich zugeord-
net ist, aus Kapazitätsmangel auf das Jahr 2016 verschoben 
worden ist. Ein genauer Aufrüstungstermin steht noch nicht 
fest.

Erweiterung Außenspielfl äche Kindergarten Helmstadt

Auf Rückfrage von Marktgemeinderat Rückert zum Sachstand 
betr. Erweiterung der Außenspielfl äche des Kindergartens 
Helmstadt erklärt der Vorsitzende, dass sich die diesbezügli-
chen Planungen bereits im konkreten Stadium befi nden und 
verschiedene Varianten von Planentwürfen des Architekturbü-
ros G|H|H mit der KiGa Leitung besprochen wurden. 

Organisation der gemeindlichen Wasserversorgung

Aus dem Marktgemeinderat wird angeregt, mit der Stadt Würz-
burg bzw. deren Tochterunternehmen WVV Kontakt aufzuneh-
men, um z.B. eine Vertreter-Regelung bzw. Rufbereitschaft für 
die gemeindliche Wasserversorgung zu organisieren. Es ist be-
kannt, dass andere Landkreisgemeinden solche Vereinbarun-
gen mit der WVV getroff en haben.
Hierzu verweist der Vorsitzende darauf, dass er den Stadtwer-
ken über MGR Scheder bereits Unterlagen in Form eines Fra-
gebogens zur Grundlagenermittlung bezüglich der Helmstadter 
Wasserversorgungsanlage zur Verfügung gestellt hat und auf 
eine Antwort bzw. ein Angebot der Stadtwerke wartet. Er ver-
weist in diesem Zusammenhang auch auf den früheren Kon-
takt mit der Firma „Die Energie“ zu dieser Thematik, die jedoch 
aus unterschiedlichen Gründen nicht zu einer entsprechenden 
Vereinbarung führte. Es bleibt insofern abzuwarten, ob mit der 
WVV Vereinbarungen möglich sind, die mit der Interessenslage 
des Marktes Helmstadt übereinstimmen.
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Werbemaßnahmen 
für die prämierte ILEK-Region Waldsassengau

Marktgemeinderat Schätzlein regt an, für den im Rahmen des 
ILEK-Projekts unter der Bezeichnung „Waldsassengau“ ent-
standenen Zusammenschluss der 13 beteiligten  Gemeinden, 
dem mittlerweile vom Bayerischen Landwirtschaftsministerium 
der Titel „Staatlich anerkannte Öko-Modellregion“ verliehen 
wurde, geeignete Werbemaßnahmen (z.B. Errichtung brauner 
Tourismus-Hinweisschilder an der Autobahn A 3 und der A 81) 
zu starten, um auf diese Weise auf die hiesigen Gemeinden auf-
merksam zu machen und einen zusätzlichen Werbe-Eff ekt mit 
Vorteilen z.B. für die Gastronomie zu erzielen.
Der Vorsitzende erklärt hierzu, dass er diese Idee bei der nächs-
ten der ILEK-Lenkungsgruppensitzung vortragen wird.

„Das Internet ist das Tor zur Welt. Es ist für Familien und Unter-
nehmen heute unverzichtbar“, sagt Edgar Martin, Bürgermeis-
ter des Marktes Helmstadt. „Nur die Kommune, die eine gute 
Infrastruktur besitzt, kann sich erfolgreich um die Ansiedlung 
von jungen Familien und neuen Unternehmen bemühen.“

Die Kosten für den Ausbau in Helmstadt trägt die Telekom. 

„Wir wissen, wie wichtig ein leistungsfähiger Internet-Anschluss 
ist, deshalb treibt die Deutsche Telekom seit Jahren den Breit-
band-Ausbau nach Kräften voran“, sagt Klaus Markert, Projekt-
leiter der Deutschen Telekom Technik GmbH. „Breitbandan-
schlüsse ermöglichen das rasche Herauf- und Herunterladen 
von Daten und die Nutzung des Telekom-Produkts Entertain, 
das drei Leistungen bündelt: schneller Internetzugang, Telefon-
Flatrate und interaktives, hochaufl ösendes Fernsehen.“ 

Der Ortsteil Holzkirchhausen wird ebenfalls mit schnellerem In-
ternet versorgt, allerdings fi ndet der Ausbau erst im Jahr 2016 
statt.

Die neuen Angebote der Telekom
Wer sich für einen der neuen Anschlüsse interessiert, der kann 
sich über die kostenlose Hotline 

0800 330 3000 (Neukunden)
0800 330 1000 (Bestandskunden)

… in allen Telekom-Shops
… bei den Vertriebspartnern vor Ort

Brand GmbH & Co. KG
Dürre Wiese 3
97837 Erlenbach Tel. 09391-912870

Der Handyladen Vertriebs GmbH 
Bahnhofstr. 21
97877 Wertheim Tel 09342-9159509

oder auf www.telekom.de/netzausbau über Verfügbarkeit, Ge-
schwindigkeiten und Tarife informieren und vorab registrieren 
lassen.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications

Weitere Informationen für Medienvertreter: www.telekom.
com/medien und www.telekom.com/fotos 

http://twitter.com/deutschetelekom

Neueste Telekom-Technik 
für Helmstadt

 Telekom-Netz mit neuster Technik ausgebaut.
 Rund 600 Haushalte können ab sofort auf Übertragungs-
geschwindigkeiten von bis zu 50 MBit/s zugreifen.

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt 
freuen: Die Telekom baut ihr Netz in Helmstadt aus. Rund 600 
Haushalte können davon ab sofort profi tieren. Außerdem setzt 
die Telekom beim Ausbau neueste Technik ein. Dadurch erhöht 
sich das maximale DSL-Tempo beim Herunterladen auf bis zu 
50 Megabit pro Sekunde (MBit/s). Das ist besonders wichtig, 
weil die Menschen das Internet heute aktiv nutzen und immer 
mehr Fotos, Videos und Musik über das Netz austauschen.

links Klaus Markert, Projektleiter der Deutschen Telekom, 
rechts Bürgermeister Edgar Martin

Ich investiere einen Teil meines  
Vermögens in die Unterstützung  
und Förderung von Kindern.  
Mit einem Vermächtnis zugunsten  
von terre des hommes. 

Sinnvoll vererben. Sprechen Sie uns an. 
Telefon 05 41/71 01-155

www.tdh.de

Macht  
     Sinn …
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Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt

Wir hoff en, dass dieses angepasste Bürgerbusangebot insbesondere bei unseren älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern auf große Akzeptanz stößt und wünschen Ihnen eine angenehme 
Fahrt mit unserem RUFBÜRGERBUS.

Beck  Martin
VGem-Vorsitzender und  1. Bürgermeister des
1. Bürgermeister der  Marktes Helmstadt
Gemeinde Holzkirchen

Ihre
Elze  Endres
1. Bürgermeister des  1. Bürgermeister der
Marktes Remlingen  Gemeinde Uettingen
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Freizeit

Montag, 10.08.2015 „Spiele rund um den Ball“

Der SV Rot-Weiß Holzkirch-
hausen bietet verschiedene 
Spiele rund um den Ball an.
Alter : ab 6 Jahre
Treff punkt : 13 – 16 Uhr am Sportgelände am Lärchenberg

Donnerstag, 13.08.2015 „Dorfralley“

Der FC Helmstadt lädt euch zu 
einer tollen Dorfralley ein. 
Wer kennt sich am besten in 
Helmstadt aus?
Alter : 5 – 10 Jahre
Treff punkt: 15:00 Uhr 
am  FC-Sportheim

Freitag, 14.08.2015 „Kräuterwanderung“

Der kath. Frauenbund zeigt Euch die richtigen 
Kräuter für den Würzbüschel. Anschließend 
gibt es noch ein gemütliches Picknick.
Teilnehmerzahl: 15 Kinder
Anmeldung bei Brigitte Menig, Tel. 8656
Alter : ab 6 Jahre
Treff punkt: 14.00 Uhr am oberen Pausenhof

Mittwoch, 19.08.2015 „Mountain-Biken“

Der TV-Helmstadt macht mit Euch 
und Euren Mountain-Bikes  
„Single-Trails“ in Höchberg
Anmeldung bis 16.08.
bei Birgit Schnapp, Tel. 981239
Alter : ab 8 Jahre

Treff punkt : 14.00 Uhr an der TV- Halle
Mitzubringen : Mountain-Bike und Helm 

Donnerstag, 20.08.2015  „Inliner-Parcours“

Der TV Helmstadt mit Birgit Schnapp 
fährt mit Euch einen Inliner-Parcours. 
Keine Altersbegrenzung
Treff punkt: 14 Uhr am Festplatz, 
Schutzkleidung und Helmpfl icht!!

Montag, 24.08.2015 „Baumstarke Deko“

Der Faschingsclub bastelt mit Euch 
Dekofi guren aus Baumstämmen
Alter : ab 5 Jahre
Treff punkt : 13 – 15 Uhr am Wasserhaus
Mitbringen: Schere, Flüssigkleber 
(falls vorhanden)

Ferienprogramm 2015
Auch dieses Jahr haben Verantwortliche aus den Helmstadter 
Vereinen tolle Aktionen für das Ferienprogramm zusammenge-
stellt. 

Allgemeine Hinweise:
- Der Markt Helmstadt hat auch für das diesjährige Ferienpro-

gramm eine Unfall- und Haftpfl ichtversicherung abgeschlossen.
- Bitte bringen Sie Kinder bis 6 Jahre zu den jeweiligen Veran-

staltungen und holen sie auch wieder ab. Bei Aktionen, deren 
Ende noch nicht feststeht, fragen Sie bitte beim Bringen nach 
dem voraussichtlichen Ende.

- Selbstverständlich sind Kinder aus beiden Ortsteilen herzlich 
willkommen.

- Bei schlechter Witterung können Aktionen die im Freien ge-
plant sind, ausfallen.

- Bitte halten Sie sich an die Altersgrenzen, da die Aktionen da-
rauf abgestimmt sind.

Eine Bitte an die Durchführenden: Erfassen Sie die Teilneh-
merzahlen und melden Sie diese an Annette Wander (Tel. 
990370). Sie werden für die Versicherung benötigt.

Programm:

Montag, 03.08.2015 „Tischtennis“

Der TV-Helmstadt lädt Euch zum 
Tischtennis spielen ein.
Alter : 8 – 12 Jahre
Treff punkt : 16 – 17:30 Uhr in der TV-Halle
Bitte Tischtennis-Schläger mitbringen

 

Mittwoch, 05.08.2015 
„Mit Gott hinaus in Wald und Flur“

PR Rainer Zöller und das Kinderkirchen-
team bieten Lieder, Geschichten, Erleben 
und Gestalten rund um das Thema an. 
Ein Picknick wird wieder für euch vorbe-
reitet. 
Anmeldung bis 04.08.14 im Pfarrbüro, 
Tel. 2362 oder email: pfarrei.helmstadt@bistum-wuerzburg
Ab 5 Jahre
Treff punkt: 14 Uhr am Pfarrheim, Ende: ca. 17 Uhr am Kirchplatz
Bitte an wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk und Trinken 
denken

Samstag, 08.08.2015 „Sommerbiathlon“

Der Schützenverein  sucht den 
„besten Biathleten“ Helmstadt‘s.
Wer ist der beste Schütze?
Alter: ab 6 Jahre
Treff punkt : 15 Uhr am Schützenhaus
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Donnerstag, 27.08.2015 „So ein Theater“ 

Der MGV Frohsinn zeigt Euch 
das Theaterstück „des Kaisers neue Kleider“
für Kinder ab 4 Jahre
Beginn: 15.00 Uhr im Haus Frohsinn
Eintritt : 2,50 €

Dienstag, 01.09.2015 „Vogelscheuchen bauen“

Der Melomania Helmstadt  baut mit Euch 
Schritt für Schritt lustige Gesellen. Eurer Phan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Alter : ab 6 Jahre
Mitzubringen: Altes Betttuch für den Kopf, ein 
altes Kleidungsstück  (z.B.Hemd, Bluse, Hose, 
Rock oder Kleid), Handschuhe, Hut, Mütze 
oder alte Perücke.

Für Kinder ab 4 Jahre gibt es Mandalas 
und andere Basteleien.
Anmeldung bei Luise Schraudt, Tel. 1266 
oder Diana Arnold, Tel. 20386
Für den kleinen Hunger und Durst ist 
Bestens gesorgt.
Uhrzeit: 14:30 - 17:00Uhr
Treff punkt : am Graben bei Luise Schraudt

Samstag, 05.09.2015 „Von der verschwundenen 
Ortschaft Busental, grausamen Begebenheiten am 
Renkental und dem Weg der Cowboys ins Niemandsland“

Die ADG veranstaltet zusammen mit 
den Uettinger Feldgeschworenen eine 
Grenzwanderung entlang der Gemar-
kungsgrenze mit spannenden Geschichten 
zwischen Helmstadt und Uettingen
keine Altersbegrenzung, allerdings sollten 
alle den Fußmarsch durchhalten können – 
auch Eltern und Großeltern sind eingeladen

Uhrzeit : 13.30 – ca. 17.30 Uhr
Treff punkt : Wasserhaus in der Würzburger Straße
Bitte an feste Schuhe, wettergerechte Kleidung sowie Sonnen- 
und Zeckenschutz denken!!

Donnerstag, 10.09.2015 „Nachtwanderung“

Die Bürgergemeinschaft lädt zu 
einer Wanderung nach HKH ein.
Nach einer Stärkung bei Evi wird 
wieder zurück marschiert.
Bitte eine Taschenlampe mitbringen.

Treff punkt: 19:30 Uhr am Busparkplatz Ditterich
Alter: ab 6 Jahre, Eltern sind herzlich willkommen.

Wir hoff en, dass wir den Zuhausegebliebenen Kindern ein er-
lebnisreiches Ferienprogramm bieten können und wünschen 
Euch erholsame Sommerferien bei schönem Wetter und viel 
Spaß bei den verschiedenen Aktionen.

Viel Spaß wünscht euer Ferienprgramm Team
Dani, Helga und Annette

Veranstaltungen im 
Benediktushof Holzkirchen

Klosterstraße 10, 97292 Holzkirchen, Tel.09369/9838-0

Samstag, 8. August von 10 bis 13 Uhr: 
Kontemplation am Samstag

Einladung bei Sitz- und Gehmeditation in Stille gemeinsam Kon-
templation zu praktizieren.

Kostenfrei und ohne Anmeldung

Samstag, 22. August von 10 bis 13 Uhr: 
Zen am Samstag

Einladung bei Sitz- und Gehmeditation in Stille gemeinsam Zen 
zu praktizieren.

Kostenfrei und ohne Anmeldung

Samstag, 22. August 2015 ,19:30 Uhr: 
Konzert „Herzensgesänge“

Erleben Sie den heilsamen Aspekt von Musik und Klang und sei-
ne ganzheitliche Wirkung auf Körper, Geist und Seele.

Kosten: 15 €, erm. 12 €

Sonntag, 30. August 2015, 14:30 bis 15:30 Uhr:
Japanische Teezeremonie

In die Geheimnisse der japanischen Teezeremonie führt Barba-
ra Lohoff  im Teehaus des japanischen Zengartens am Benedik-
tushof ein. Die Übungen des Teeweges schenken einen unver-
gleichlichen inneren Frieden, unterstützt durch die Ruhe und 
Ästhetik des Meditationsgartens ein authentisches Erlebnis! 

Kosten: 9 € inkl. eine Schale mit hochwertigen schaumigen 
Matcha-Tee und eine typisch japanische Süßigkeit

Anmeldung erbeten

Weitere Infos: www.benediktushof-holzkirchen.de

Ein herzliches Dankeschön allen, die mir zum
80. Geburtstag

mit Glückwünschen und Geschenken viel Freude bereitet haben.

Besonderen Dank
meiner Familie, Verwandten, Freunden, und  Nachbarn,
Bürgermeister  Herrn Edgar Martin,
Pastoralreferenten Herrn Rainer Zöller,
den Feldgeschworenen von Helmstadt,
dem  Gesangverein Melomania und den Helmstadter Musikanten.

Helmstadt, Juni 2015 Karl Rappelt
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Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt

Öff nungszeiten der VGem Helmstadt 
(Kernzeit)

 09369 9079-0 (Vermittlung)

Montag – Freitag:      8:30 bis 12:00 Uhr
Montag – Mittwoch:       13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag:              13:30 bis 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.vgem-helmstadt.de. 

Auch dort stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt

Und wenn es trotzdem einmal brennen sollte?

• Sofort Türe schließen, damit das Zimmer nicht verqualmt 
• Nur die allerwichtigsten Papiere und Wertsachen zusam-

menpacken; alles andere liegen lassen
• Niemals Aufzüge benutzen, weil sie bei Stromausfall stehen 

bleiben können
• Nur auf gekennzeichneten Fluchtwegen das Haus verlassen 
• Wenn der Gang nicht mehr passierbar ist, im Zimmer 

bleiben. Tür schließen und gegen den Qualm die Ritzen mit 
nassen Tüchern verstopfen 

• Am Fenster die Feuerwehr auf sich aufmerksam machen 
• Auf keinen Fall versuchen, sich selbst mit Betttüchern oder 

ähnlichen provisorischen Hilfsmitteln abzuseilen 

Einen schönen, erholsamen Urlaub wünscht Ihnen

Ihre Freiwillige Feuerwehr Helmstadt
www.feuerwehr-helmstadt.de

Freiwillige Feuerwehr 
Helmstadt

Unbeschwerter Urlaub

Urlaub ist die schönste Jahreszeit. Gut vorbereitet kann auch 
hier nichts schiefgehen. Selbstverständlich will jeder auch wie-
der in die unversehrte Wohnung zurückkehren. Darum rät Ih-
nen die Freiwillige Feuerwehr Helmstadt zu einigen Vorkehrun-
gen, damit Sie keine bösen Überraschungen erleben.

So empfi ehlt es sich, bei längerer Abwesenheit die Stecker von 
elektrischen Geräten zu ziehen, die nicht unbedingt am Netz 
hängen müssen. Das spart einerseits Strom und andererseits 
wird die Gefahr von Kurzschlüssen gebannt. Bei Wasch- und Ge-
schirrspülmaschinen sollte geprüft werden, ob die Wasserhähne 
alle gut zugedreht sind. Ein Wasserschaden durch einen geplatz-
ten Zulaufschlauch zur Waschmaschine kann teuer werden! 

Dies gilt auch bei Wetterschäden durch nicht geschlossene 
Fenster, vom Einbruchsrisiko einmal ganz abgesehen. 

Sämtliche Türen im Haus oder der Wohnung schließen 
(nicht abschließen), um im Fall eines Brandes die Rauch- und 
Brandausbreitung zu verhindern.

Wer dann noch seinen Nachbarn gebeten hat, ab und zu einen 
Blick auf das Haus oder die Wohnung zu werfen und den Brief-
kasten regelmäßig zu leeren, der kann Haus oder Wohnung 
beruhigt alleine lassen und den Urlaub unbeschwert genießen.

Falls Sie mit dem Auto in den Urlaub fahren, denken Sie daran, 
dass in einigen Ländern mittlerweile eine Warnweste im Auto 
Pfl icht ist! Verstöße dagegen werden oft mit hohen Bußgeldern 
geahndet.

Vorbeugen im Urlaubsort

Schon wenige Minuten Zeit zur Orientierung können im Notfall 
ausschlaggebend sein über Leben und Tod. Nehmen Sie sich 
daher nach der Ankunft im Urlaubsort ein paar Minuten Zeit 
und überlegen Sie sich: 

• Wie lautet die Notrufnummer im Ausland? 
• Vergewissern Sie sich, wie Sie im Brandfall alarmiert werden 

(Alarmgong, Hausrufanlage, usw.) und wie Sie alarmieren 
können? 

• Erkunden Sie die Fluchtwege, Notausgänge und die nächs-
ten Löschgeräte 
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Verschiedenes

Veranstaltungen im Berufs-
informationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Würzburg

Assessment-Center für Abiturienten
Ausbildung? oder Duales Studium?
Referentin: Jennifer Dreier, Hochschulberaterin
4. und 25. August von 09:00 bis 16:00 Uhr
Anmeldungen unter 0931 7949-202 erwünscht.

Zulassung zum Medizinstudium 
und Vorbereitung auf den Medizinertest
Referent: Norman Zobel, Hochschulberater
5. und 18. August von 09:00 bis 13:00 Uhr
Anmeldungen unter 0931 7949-202 erwünscht.

Tipps für den Wiedereinstieg in den Beruf
Referenten: Barbara Brückner und Janine Möbius
6. August von 09:00 bis 11:00 Uhr
Anmeldungen unter 0931 7949-427 erwünscht. 

Erfolgreiche Bewerbungsstrategien
Tipps und Anregungen für die Suche nach Arbeitsstellen 
und Bewerbung (für Erwachsene)
Referenten: Barbara Brückner und Janine Möbius
19. August von 09:00 bis 11:00 Uhr
Anmeldungen unter 0931 7949-427 erwünscht. 

Biergartenfest
8. und 9. August 2015

Mit einem kleinen Fest möchten wir unseren Biergarten 
an der TV Gaststätte offi  ziell eröff nen und damit den 
Bürgern vorstellen. 

Samstag: 18:00 Uhr 
Spezialitäten 
vom Grill
feuriger Schaschlik, 
Pommes

Sonntag: 15:00 Uhr 
Kaff ee und Kuchen

Anzeigen
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Aus Vereinen und Verbänden

Verein für Gartenbau 
und Landespfl ege 
Helmstadt

Das Milchcafe hat in Juli + August SOMMERPAUSE

Die TU-WAS-KINDER und alle interessierten Kinder treff en sich 
auch in der Ferienzeit!!
Und zwar: jeweils Montag, 3. und 17. August um 15:00 Uhr am 
Wasserhaus zu unserem Ferienprogramm rund um den Garten 
und im Spielplatz. 

Nun möchten wir noch all unsern Mitgliedern, Unterstützern 
und Pfi ngstmarkthelfern eine erholsame Urlaubszeit wün-
schen.
Am Pfi ngstmarkt 2015 durften wir erleben, dass es trotz Regen 
ein gelungenes Fest in jeder Hinsicht war! Die Natur lehrt uns, 
dass wir für jeden Tropfen Regen dankbar sein müssen, denn 
auch „Regen bringt Segen“

Jedes Jahr werden wir erneut mit besonderen Umständen kon-
frontiert und können unsere Gemeinschaft unter Beweis stel-
len und dies mit vereinten Kräften. 

Dafür Euch allen ein HERZLICHES DANKESCHÖN !!

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung zur 
Wanderung nach Liebfrauenbronn

Diese fi ndet am Samstag, 15. August, statt. Wir treff en uns um 
8:00 Uhr am Bachtor. Um ca. 10:45 Uhr bringt ein Bus ebenfalls 
vom Bachtor aus Nicht-Wanderer zur Kapelle.
Über zahlreiche Beteiligung würden wir uns freuen. Auf vielfäl-
tigen Wunsch kehren wir danach zum gemeinsamen Mittages-
sen und zum Ausklang ins Gasthaus „Krone“ ein.

Weitere Infos dazu und zu sonstigen Aktualitäten in den Schau-
kästen am Wasserhäusle und „Am Graben“!

TERMINE IN KÜRZE
Hinweis: Die Termine wurden dem Veranstaltungskalender entnommen; 
sie können sich möglicherweise kurzfristig ändern

August 2015 

Sa. 1. August   Kegelclub Helmstadt:
   Sonnwendfeuer

Fr. 7. August   Gartenbauverein:
   Ferienprogramm Tu-Was-Gruppe

Sa. 15. August   Gartenbauverein:
   Wanderung Liebfrauenbrunn

So. 27. August   Gesangverein Frohsinn:
   Ferienprogramm Theater Tom Theuer

Gesangverein Melomania

Melomania Sommergartenfest.

Herzliche Einladung an alle Melomanen mit Partner.
Um planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 2. 
August 2015 bei
Andrea Dinkel, Tel. 09369  98 45 586 oder
Luise Schraudt, Tel. 09369  12 66

Samstag 08.08.2015
Ort: Kappesgärten
Weitere Info auf den Einladungsschreiben.

Angebot Im Gesangverein Melomania: Instrument erlernen
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen Klavier- und Geigenunter-
richt ab September 2015 anbieten können. 

Weitere Infos, Details und Anmeldung bei: 
Luise Schraudt, Tel. 09369  1266

Einladung an alle Melo Kids zum Vereinsferienprogramm 
Thema: Vogelscheuchen, Mandalas und Basteln
Anmeldung bei Diana Arnold Tel. 09369  20386, 
Luise Schraudt Tel. 09369  1266

Dienstag 1. September 
Beginn: 14:30Uhr – 17:00Uhr
Ort: Am Graben bei Luise Schraudt

Melomania Sommerpause

Schöne Ferien, erholsame Urlaubstage 
wünscht allen der Gesangverein Melomania Helmstadt

Alle Termine stehen im Internet unter www.melomania.me

SV Unteraltertheim sucht Aerobic- und Gymnastik-Trainerin
Bei Interesse bitte bei Jutta Müller-Thoma melden 

Tel. 09307  989422     Mail: jutta-altertheim@t-online.de

Anzeigen
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Aus Vereinen und Verbänden

Gesangverein 
Frohsinn 

Rückblick auf den Juli

Tag der Kinderchöre
Am Sonntag, 12. Juli fand im Haus Frohsinn ein Chornachmit-
tag der Kinderchöre statt. Über 50 kleine Sänger und Sänge-
rinnen mit ihren Geschwistern und weit über 100 Erwachsene 
fanden sich in Haus und Hof Frohsinn ein. Bei wunderschönem 
Wetter zeigten die Kinderchöre aus Neubrunn und Tauberbi-
schofsheim, sowie die Kinderchöre des MGV Frohsinn ihr Kön-
nen bei den einzelnen Liedbeiträgen. Leider mussten 2 Chöre 
ganz kurzfristig absagen. Spaß und Spiel kamen aber unter dem 
großen Fallschirm im Frohsinnhof auch nicht zu kurz und aus-
toben konnten sich die jungen Sängerinnen und Sänger in einer 
Hüpfburg. Gefragt war dann auch das kleine Überraschungseis 
für die Kinder sowie die Hamburger und die Popcornmaschine. 
Freuen sich die Kleinen sind auch die Großen zufrieden. Diese 
alte Wahrheit konnte man an den Gesichtern der Erwachsenen 
gut ablesen.

Die Freude der Kinder am Singen ging spontan auf die Erwachsenen über.

Vorschau auf den August und den September

Theater für Kinder
Im Rahmen des Ferienprogramms für Kinder präsentiert der 
MGV Frohsinn im Haus Frohsinn am Donnerstag, 27. August 
um 15:00 Uhr das Theaterstück: “Des Kaisers neue Kleider“ 
nach einem Märchen von Hans Christian Andersen. Das Tour-
neetheater Tom Teuer gastiert.
Es handelt von einem Kaiser, der neue Gewänder über alles 
liebt. 2 Betrüger weben ihm welche, die aber nur von klugen 
Leuten gesehen werden. Ein Kind kommt den beiden aber 
schließlich auf die Schliche.
Eine fl otte, freche und lustige Geschichte, die auch für beglei-
tende Eltern viel Hintersinn bereithält, nach dem Sprichwort: 
„Kleider machen Leute“

Neue Chorleitung für die Erwachsenenchöre
Leider musste unsere Chorleiterin Bettina Winkler aus priva-
ten Gründen ihr Amt zur Sommerpause niederlegen. Der MGV 
Frohsinn bedankt sich recht herzlich bei ihr. Im Rahmen unse-
res Hoff estes haben wir sie mit einem kleinen Präsent verab-
schiedet. Wir wünschen ihr alles Gute auf ihrem weiteren Le-
bensweg.

Ab September übernimmt Herr Rainer 
Kogelschatz die Chorleitung für den 
Gemeinsamen Chor und für den Chor 
REBELcanto. Wir kennen ihn ja schon sehr 
gut und schätzen seine Tätigkeit bei un-
seren Kinderchören. Deshalb freuen wir 
uns, dass wir ihn auch für diese beiden 
Chöre gewinnen konnten.
Wir freuen uns schon jetzt auf die 
gemeinsamen Proben und Auftritte und 
wünschen ihm und den beiden Chören 
viel Spaß und Freude am Dirigieren und 
Singen und viele gemeinsame erfolgrei-
che Auftritte.

Wir starten in das 2. Probenhalbjahr
Wer macht noch mit?

Nach der wohlverdienten Sommerpause starten wir im Sep-
tember in das 2. Probenhalbjahr. Eine gute Gelegenheit für Kin-
der und Erwachsene, die Freude am Singen haben, bei einer 
Probe hinein zu schnuppern. Durch unser eigenes Vereinsheim 
„Haus Frohsinn“, Schräggasse 2, haben wir alle Möglichkeiten, 
die Gesangsproben optimal durchzuführen. Durch vielerlei 
Instrumente können unsere Chorleiter die Chöre vielfältig för-
dern. Ob Jung oder Alt, Mann oder Frau, für Jeden haben wir 
etwas Passendes im Angebot.

Mehr dazu unter www.frohsinn-helmstadt.de 

Lust bekommen?
Dann schau doch einfach mal vorbei! 
Mit dem Schulbeginn starten die Bambinis (4-7 Jahre) und der 
Kinderchor (ab ca. 2. Klasse) in die 2. Jahreshälfte.
Probenzeit: Ab Montag, den 21. September 2015, 
die Bambinis um 16:55 Uhr, der Kinderchor um 17:45 Uhr.

Der „Jugendchor Cantabile“ (ab ca. 7. Klasse) beginnt 
am Freitag, 18. September 2015 um 19:30 Uhr mit den Proben.

Natürlich starten auch unsere Erwachsenenchöre im zweiten 
Probenhalbjahr wieder voll durch:

Rebelcanto (ab ca. 18 Jahren)
Wir singen modernes Liedgut wie Rock, Popp, Jazz aber auch 
deutschsprachige fl otte Songs. Willkommen sind alle Interes-
sierten ob Mann oder Frau, die Spaß am Singen haben und 
auch bereit sind fremdsprachige Lieder zu erlernen.
Probenzeit: Ab Dienstag, 15. September 2015 um 19:00 Uhr

Gemeinsamer Chor (das Alter spielt keine Rolle)
Wir singen traditionelles Liedgut, Volkslieder, Schlager, Balla-
den, und alles was dem Chor gefällt. Willkommen sind auch 
hier alle Interessierten, ob Mann oder Frau, die Spaß am Sin-
gen haben.
Probenzeit: Ab Dienstag, 15. September 2015 um 20:30 Uhr 

Auf ein Wiedersehen in der Chorprobe, denn unser Motto lautet: 
„Singen macht Freu(n)de beim Frohsinn!“

Vorankündigung für den November

KKK, Kirchweih, Kaff ee und Kabarett heißt es wieder am 
22. November im Haus Frohsinn. Mäc Härder gastiert ab 
17:00 Uhr mit seinem neuen Programm „Viva la Heimat“. Ein 
Franke, der Kabarett, Artistik und Comedy zu einer genialen 
fränkisch geprägten Mischung verbindet.

Weitere Informationen über unseren Verein, unsere Chöre und 
über unsere Aktionen gibt es unter: www.frohsinn-helmstadt.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde Helmstadt
Öff nungszeiten des Pfarrbüros
St.-Martin-Str. 16, 97264 Helmstadt
Donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Tel. 09369 2362, Fax 09369 20115, 
E-Mail: pfarrei.helmstadt@bistum-wuerzburg.de

Gottesdienstzeiten Helmstadt: 
Samstags  18:30 Uhr 
Sonntags  09:00 Uhr 
jeden 1. Sonntag im Monat um 10:30 Uhr 

Gottesdienstzeiten Holzkirchhausen: 
Sonntags  10:30 Uhr 
jeden 1. Sonntag im Monat um 09:00 Uhr 

Bei gewissen Anlässen können sich die Zeiten ändern, dies ist 
jeweils der Gottesdienstordnung zu entnehmen. Sie können die 
aktuelle Gottesdienstordnung auch bei www.helmstadt-online 
einsehen bzw. herunter laden.
I

Kath. Frauenbund 
Helmstadt  

Diözesanwallfahrt nach Münsterschwarzach 

Die Diözesanwallfahrt 2015 führt uns nach Münsterschwarzach. 
Hier feiern wir gemeinsam Eucharistie. 
Gemeinsames Singen und eine anschließende Andacht runden 
die Wallfahrt ab. 

Termin: Dienstag, 8. September 2015 
10:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Zelebrant: Abt Michael Reepen, OSB 
Pfr. Bernhard Stühler Geistlicher Beirat, KDFB Diözesanverband 
Ort: Abteikirche der Benediktinerabtei Münsterschwarzach 
13:00 Uhr Orgelkonzert, P. Dominikus Trautner 
13:30 Uhr Andacht mit Pfr. Bernhard Stühler 
14:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Bitte Klappstuhl und Rucksackverpfl egung mitnehmen.
Für den Nachmittag sind ein Ausfl ug in der Umgebung und ein 
gemeinsames Abendessen geplant.
Busabfahrt in Helmstadt an der Raiff eisenbank um 8:15 Uhr
Anmeldung bei Brigitte Menig Tel. 09369 8656

Die Kräuterwanderung des Frauenbundes mit Rudi Bauer ist 
am Mittwoch, den 12. August um 18:00 Uhr. Treff punkt ist an 
der Metzgerei Martin.

www.cemex.de

CEMEX Kies & Splitt GmbH
Steinbruch Helmstadt, Am Klettenberg
Tel. 09369-2360, Fax 0931-9706925
christian.baunach@cemex.com

Anzeigen
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Uettingen
Obertorstraße 1, 97292 Uettingen, 
Tel. 09369 2391; E-Mail: pfarramt@uettingen-evangelisch.de

Öff nungszeiten:

Mittwoch von 9:00–11:30 Uhr, zusätzlich jeden 1. + 3. Mittwoch 
im Monat von 14:00–16:00 Uhr
Freitag von 9:00–12:30 Uhr

Das Pfarramt ist in der Zeit vom 1. bis einschließlich 21. August 
geschlossen. 
Vertretung in dringenden Fällen: Pfrin. Mirlein, Remlingen 

Termine:
Für Kinder:  jeden Dienstag 9:30–11:30 Uhr 
 „Kleine Strolche“-Krabbelgruppe

Für Senioren: Club 60 Fahrt am 10. September
  „Kleine Frankenreise“ 

Unsere Gottesdienste in der Bartholomäuskirche:

So. 2. August 9. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr, 
 Pfrin. Mirlein
 Koll. für die eigene Gemeindearbeit

So. 9. August 10. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr, 
 Pfrin. Mirlein 
 Koll. Zur Förderung des christlich-jüdischen
 Gesprächs in der ELKB

So. 16. August 11. Sonntag nach Trinitatis, 9:00 Uhr, 
 Pfrin. Mirlein 
 Koll. für unseren Kindergarten

So. 23. August 12. Sonntag nach Trinitatis, 9.00 Uhr, Pfr. Laudi
 Koll. für die Diakonie Bayern

So. 30. August 13. Sonntag nach Trinitatis, 9.00 Uhr, Pfr. Laudi 
 Koll. für die Klinikclowns „Lachtränen“ 

Anzeigen

Shalom Israel, 
eine Informationsreise

der Evang.-Luth. Bartholomäuskirche Uettingen

© Go Israel 

Vom 12. – 19. November 2015 ist eine Reise zu den Ursprungs-
stätten des christlichen Glaubens geplant.

„Kleines Land – große Vielfalt“ – Israel, das Land zwischen bi-
blischer Vergangenheit und moderner Gegenwart. Aus der 
Kirche vertraute Ausdrücke, Namen, aber doch ferne Orte des 
Heiligen Landes wie die Geburtsgrotte in Bethlehem, der See 
Genezareth oder die „heilige Stadt“ Jerusalem mit den Heiligtü-
mern von 3 Weltreligionen sind nicht nur für jeden Christen ein 
besonderes Erlebnis. Ferner – die abwechslungsreiche Land-
schaft, grüne Felder, fruchtbare Plantagen liegen neben kahlen 
Abhängen und Wüstengebieten. In den Städten steht das mo-
derne Leben in krassem Gegensatz zum orientalischen Treiben 
auf dem Basaren.

Kaum ein Land bietet ein so vielfältiges und abwechslungsrei-
ches Bild wie Israel.

Haben Sie Interesse, an dieser Fahrt teilzunehmen?

Infos bei den Pfarrämtern Uettingen, Remlingen, 
Oberaltertheim

und bei Schätzlein Herbert, Uettingen, 
Tel. 09369-99522 oder 0176-67301506
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Arzt & Apotheke

Di. 18.08.  Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  09391/98190
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

Mi. 19.08. Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2,  09369/99199
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

Do. 20.08. Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

Fr. 21.08.  Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg, � 0931/409199

Sa. 22.08. easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844 
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

So. 23.08. Apostel-Apotheke, Esselbach, Dorfstr. 5,  09394/718
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Mo. 24.08. Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 56 A,  09342/1830 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Di. 25.08.  Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

Mi. 26.08. Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstr. 31,  09391/2550
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

Do. 27.08. Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  09391/98990 
Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

Fr. 28.08. Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9,  09342/7745
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

Sa. 29.08. Schäfer’s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim,  09342/21999
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

So. 30.08. Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  09391/98190 
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

Mo. 31.08. Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2,  09369/99199
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

Di. 01.09.  Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Mi. 02.09. Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630 
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Do. 03.09. easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Tel. 0800 2282280

Notdienst der Apotheken

Notdienst jeweils von 8:00 Uhr 
bis 8:00 Uhr des Folgetages 

Hinweis: Die Termine könn  en sich kurzfristig ändern; 
es wird empfohlen, jeweils vorher anzurufen.

Sa. 01.08. Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

So. 02.08. Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstr. 31,  09391/2550
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Mo. 03.08. Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  09391/98990 
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Di. 04.08.  Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9,  09342/7745
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Mi. 05.08. Schäfer’s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim,  09342/21999 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

Do. 06.08. Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  09391/98190 
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

Fr. 07.08.  Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2,  09369/99199
Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

Sa. 08.08. Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36,  09395/251
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55-59,  0931/3043020

So. 09.08. Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  09391/98630 
Marien-Apotheke, Würzburger Str. 5-7, Reichenberg  0931/661030

Mo. 10.08. easy-Apotheke Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a,  09391/9088844
St.-Martin-Apotheke, Helmstadt, Würzburger Str. 3,  09369/980280

Di. 11.08.  Apostel-Apotheke, Esselbach, Dorfstr. 5,  09394/718
Hexenbruch-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 51, Höchberg,  0931/409199

Mi. 12.08. Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 56 A,  09342/1830
Bavaria-Apotheke am Marktplatz, Höchberg, Hauptstr. 107,  0931/49414

Do. 13.08. Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1,  09342/914510
Deutschherrn-Apotheke, Neubrunn, Hauptstr. 7,  09307/290

Fr. 14.08.  Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstr. 31,  09391/2550
Rathaus-Apotheke, Uettingen, Würzburger Str. 6,  09369/2755

Sa. 15.08. Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  09391/98990 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, Hauptstr. 19,  09306/1224

So. 16.08. Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9,  09342/7745
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße, Höchberg, Hauptstr. 34,  0931/48444

Mo. 17.08. Schäfer’s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim,  09342/21999 
Apotheke am Rosengarten, Kist, Am Rosengarten 22,  09306/3125

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Seit Februar 2010 gilt die dreistellige NOTRUF-NR. 112 für die 
Feuerwehr und den Rettungsdienst. Die Notruf-Nr. 112 hat 
folgende Vorteile: gebührenfrei wählbar auch mit Handys 
ohne Guthaben und vorwahlfrei sowohl im Festnetz wie auch 
in den Mobilfunknetzen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Würzburg, Domerschulstr. 1, Tel. 0931 322833
Öff nungszeiten: Mittwoch: 14-21 Uhr, Freitag: 18-21 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 8-21 Uhr
Vermittlungs- und Beratungszentrale des KVB Tel. 0180 5191212
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern: 
kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer: 116 117
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0700 35070035

An
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Neue Telefonnummer
0931-705 29 800
Fax: 0931-705 29 801

Augenarzt
Dr. Christoph Schenkel

Würzburger Str. 17a, 97209 Veitshöchheim
www.augenarzt-veitshoechheim.de
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Anzeigen

DEKO- FLOHMARK .

am Samstag den 08.08.2015 laden wir Sie zum stöbern und 
entdecken bei Kaff ee und Kuchen von 09-17 Uhr zu uns ein.
Anschließend lassen wir den Tag bei Flammkuchen und Wein 
gemütlich ausklingen.

-   V A S E N     -        L E U C H T E R    -     F L U G Z E U G E  -

BEI HÖRNER GESUNDE WÄRME
schönes und kurioses aus 20 Jahren Firmengeschichte

Hörner gesunde Wärme GmbH, Kiesgasse 12, 97259 Greußenheim  www.ofentoni.de  

Dr. med. J. Schmelz 
Holzkirchhausener-Str. 47 

97264 Helmstadt

Wir machen Urlaub vom
31.08.15 bis 11.09.15

Vertretung übernimmt

Praxis Dr. Hay
Tel. 09307 1661



Anzeigen

MITTEN IN 
WÜRZBURG
Als Familienunternehmen mit Herz sind wir seit 
10 Jahren für Ihr gutes Sehen und Hören aktiv. 
Besuchen Sie uns in der Schustergasse!

10
Jahre
Walter

SEIT 

2005

Edgar & Michael Walter GbR
Schustergasse 3 • 97070 Würzburg
Tel. 0931-14077 • www.optiker-walter.de

OPTIK & HÖRGERÄTE
       WALTER


